
Gefangen 
 
Ich hatte mich schon damit abgefunden, ins Gefängnis zu kommen. Doch ich hatte nicht 
gedacht, dass so etwas kommen würde. 
 
Ich wurde täglich schikaniert, beschimpft und geschlagen bis ich von eitrigen Wunden 
übersät war.  
Überleben war mein Ziel. Überleben! 
 
Doch dann begriff ich es. Man wollte mir beibringen,  Gleiches zu tun: Kämpfen, töten. 
 
Ich realisierte, dass ich hier nicht mehr raus kam. Nicht als Mensch.  
 
Sondern als Kindersoldat! 
 
Gairu, 11 Jahre, Afghanistan 
 
 
 
Zur Erklärung: 
Gairu, 11 Jahre, wurde wegen Diebstahl zu fünf Wochen Haft verurteilt. Doch anstatt wie die 
anderen Gefangenen in der Zelle zu hocken, musste Gairu arbeiten.  
Er wurde von den Gefängniswärtern geschlagen und schikaniert, was, so wie er später 
herausfand, ein Befehl war. Er sollte lernen zu kämpfen und zu töten. Er sollte ein Gewehr in der 
Hand halten und ohne zu zögern abdrücken. Erst dann wäre er nützlich für das, wofür er trainiert 
wurde. Erst spät begriff Gairu, dass er zu einem perfekten Kindersoldaten ausgebildet worden 
war. 
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